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EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN  
UND LESER

V 
or Ihnen liegt die zweite Ausga-
be unseres neuen Magazins „Der 
Bad Orber“. Wir hoffen sehr, dass 

Ihnen die informative Erstausgabe gefal-
len hat. Über die Resonanz, die bei uns in 
der Tourist-Information eingegangen ist, 
haben wir uns riesig gefreut. Die positiven 
Rückmeldungen sind für uns zugleich An-
sporn und Motivation für neue Projekte, 
die Bad Orb zurück in die Spitzenklasse 
deutscher Heilbäder führen soll. 

Gradierwerk ist der beste 
Werbeträger

Themenschwerpunkt des zweiten „Bad 
Orber“ ist der bekannteste Werbeträger 
unserer Stadt – das Gradierwerk im Kur-
park. In einem Gespräch mit dem ersten 
Vorsitzenden des Fördervereins „Freun-
de des Bad Orber Gradierwerks“ erläu-
tert Eugen Klöckner, warum ein stetiger 
Spendenfluss so wichtig ist, um das 1806 
erbaute Freiluft-Inhalatorium für unsere 
schöne Kurstadt zu erhalten.

Die Zukunft von Bad Orb als Gesundheits-
standort sichert auch die erfolgreiche 
Erschließung einer neuen Heilquelle, die 
zukünftig als „Leopoldquelle“ in die An-
nalen der Stadt eingehen wird. Mit dem 
geplanten Quellenhäuschen am Untertor, 
das in seiner Architektur die Tradition des 

Gradierwerks aufgreifen wird, entsteht 
ein neues architektonisches Highlight in 
Bad Orb. Und ein Ort, der über die Wir-
kungsweise der Sole informiert.

Persönlich vorgestellt wird in diesem Ma-
gazin ein Macher und Musiker, der die 
Gäste der Konzerthalle bewirtet: Danyel 
Monego. Dass der engagierte Gastronom 
in den Monaten März und April besonders 
viel zu tun hat, können Sie unseren Ver-
anstaltungsterminen entnehmen. In der 
Konzerthalle ist wieder richtig viel los, 
denn das kulturelle Angebot auf der Bühne 
ist so bunt wie die Kostüme der Künstler. 

Ich wünsche Ihnen ganz viel Spaß dabei!

Herzlichst Ihr Steffen Kempa
Geschäftsführer Bad Orb Kur GmbH
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H E R Z L I C H  W I L L K O M M E N
A N  E I N E M  G A N Z  B E S O N D E R E N  O R T

Öffnungszeiten

O S T E R N

Blechkuchen und Sahneschnitten aus eigener Konditorei, 
erlesene Weine, Flammkuchen und regionale Kleinigkeiten. 

K A R F R E I T A G  B I S  O S T E R M O N T A G  H A B E N
W I R  V O N  9  B I S  18  U H R  F Ü R  S I E  G E Ö F F N E T.

Ostersonntag und Ostermontag gibt es unser
köstliches Frühstücksbuffet von 9 bis 12 Uhr.
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Das 1806 erbaute Freiluft- 
Inhalatorium ist Bad Orbs  
bekanntestes Wahrzeichen
Von Niels Kanning 

Das alte Rathaus am Salinenplatz, die denkmalge-
schützte Konzerthalle im Kurpark oder der Wartturm 
auf dem Molkenberg: Die Kurstadt Bad Orb hat einige 

Wahrzeichen, keines ist aber so bedeutend wie das Gradier-
werk. Es ist eine der beliebtesten Sehenswürdigkeiten in 
Hessen – seit 1991 als „erhaltenswertes Industriedenkmal“ 
anerkannt und wertgeschätzt. Während das mächtige Tech-
nikdenkmal vor über 200 Jahren noch der Salzgewinnung 
diente, ist das riesige Freiluft-Inhalatorium wegen seiner 
gesundheitsfördernden Wirkung der Werbeträger Nummer 
eins unserer Kurstadt.

Bauwerk ragt 18 Meter in die Höhe

Zahlen werden groß geschrieben: Das imposante Gradier-
werk, Baujahr 1806,  ist 155 Meter lang, 12 Meter breit und 
erreicht eine Höhe von 18 Metern. Es ist noch als einziges 
von ehemals zehn Gradierwerken der einstigen Saline Orb 
erhalten. In Hochzeiten der Salzgewinnung wurden in Orb 
bis zu 2000 Tonnen jährlich produziert. Salz galt im 18. Jahr-
hundert noch als weißes Gold, heute ist es ein industrielles 
Billigprodukt.

Von 2010 bis 2015 wurde das einzig noch verbliebene Gra-
dierwerk in fünf Bauabschnitten aufwendig saniert. Die Ge-
samtbaukosten betrugen drei Millionen Euro, davon hat der 
Förderverein „Freunde des Bad Orber Gradierwerks e. V.“ 
ein Drittel durch private Spendengelder finanziert.

Sole rieselt über Schwarzdornwände

Von Frühlingsanfang bis Ende Oktober rieselt die Bad Orber 
Sole über die mächtigen Schwarzdorn-Reisigwände. Das Gra-
dierwerk ist optimal zur Inhalation geeignet. Das Einatmen 
der salz- und mineralhaltigen Luft lindert Atemwegsproble-
me, Asthma und Allergien und beugt Stress und Schlafstö-
rungen vor, wie Mediziner bestätigen. Die feinen Salzkristalle 
im Solenebel besitzen auch eine sekret lösende Wirkung. Sie 
reinigen die Atemwege sanft und lassen die Schleimhäute 
abschwellen. Durch Verdunstungskühle und Salzkristalle in 
der Luft entsteht ein Klima wie am Meeresstrand. 

Mit zwei Rieselwänden ausgestattet, besteht für Erholung-
suchende die Möglichkeit, das Gradierwerk von außen zu 
begehen. Ein Wandelgang erlaubt es aber auch, mitten 
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durch das Bauwerk zu spazieren. Ruhe-
bänke im und am Gradierwerk laden die 
Besucherinnen und Besucher ein, die 
heilende Wirkung der Bad Orber Sole im 
historischen Ambiente des Kurparks zu 
genießen.

Heilmittel Sole:  
Wie alles begann
Die Nutzung von Sole zu Heilzwecken be-
gründete der Apotheker Franz Leopold 
Koch bereits ab 1837 – das war der Start-
schuss für den Orber Kurbetrieb. Um 1900 
entstand ein modernes Heilbad mit Kur-
haus, Trinkhalle, Wandelhallen und Kur-
park. Seit 1909 ist die Stadt ein staatlich 
anerkanntes Heilbad und darf sich Bad 
Orb nennen.

Blick in die Historie des  
Fördervereins
Der Förderverein des Bad Orber Gradier-
werks hat rund 300 Mitglieder. Die An-
fänge des Vereins gehen zurück auf den 

20. April 1997. Damals trafen sich 70 en-
gagierte Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste zur Gründungsversammlung. Die 
Mitglieder wählten aus ihrer Mitte Erika 
Stock zur Vorsitzenden eines Kuratori-
ums und Heidrun Gotz zur ersten Vorsit-
zenden. Bis zum heutigen Tage einziger 
Zweck des Fördervereins: Die Erhaltung 
und Sanierung des einzigartigen Bau-
werks „Gradierwerk“. 

Seitdem der Förderverein aktiv ist, ver-
suchen seine Mitglieder mit Engagement 
und Tatkraft, Geld für die Sanierung des 
Gradierwerks zu sammeln – durch Veran-
staltungen und den Verkauf von Speisen 
und Getränken sowie selbst gesiedetem 
Salz.

Es geht um den Erhalt  
des Gradierwerkes
Das bisher größte Projekt: Die fünf lange 
Jahre dauernden Sanierungsarbeiten. 
Auch der massive Kopfbau musste um-
fassend restauriert. Das Mammutpro-
jekt wurde 2016 zu einem guten Ende 
geführt. Nun geht es um den Erhalt des 
Werkes. Das wird nicht einfach, denn der 
Verschleiß der Holzbauteile durch die 
ständige „Beregnung“ und der Aufbau 
der Dornsteine aus Kalkablagerungen ist 
beträchtlich. Deshalb muss das Schwarz-
dornreisig alle 20 bis 25 Jahre erneuert 
werden, die Anlage braucht also stetigen 
Unterhalt. 

Für die Finanzierung dieser Arbeiten wer-
den dauerhaft Spenden benötigt, damit 
das Gradierwerk erhalten wird und Gäste 
und Bürger weiterhin die wohltuende In-
halation genießen können.

TITELTHEMA
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Das Gradierwerk ist Hessens beliebteste 
historische Sehenswürdigkeit

Das Bad Orber Gradierwerk, im Volks-
mund liebevoll „Saline“ genannt, ist 
schon über 200 Jahre alt. Wie andere 
schützenswerte Technikdenkmäler 
auch, braucht das Gradierwerk unser 
aller Hilfe, denn ohne kontinuierliche 
Sanierung ist das mächtige Bauwerk 
dem Verfall ausgeliefert. Das weiß nie-
mand besser als der erste Vorsitzende 
des Fördervereins, Eugen Klöckner.

Als gelernter Bauingenieur kennt sich 
Eugen Klöckner bestens aus mit tech-
nischen Konstruktionen. Bis zu seiner 
Pensionierung war der 68-jährige Bad 
Orber in der Kraftwerksabteilung des 
Großkonzerns Siemens beschäftigt. 
In Gelnhausen-Höchst aufgewach-
sen, siedelte Klöckner 1986 mit seiner 
Frau Regina in die Kurstadt über. Die 
Familie, zu der zwei erwachsene Kinder 
gehören, ist im Wächtersbacher Weg zu 
Hause.

In Bad Orb fühlt sich Eugen Klöckner 
sichtlich wohl, hier ist er ehrenamtlich 
engagiert: Den Weg in den Freundes-
kreis des Bad Orber Gradierwerks fand 
der Bauingenieur über seinen Amtsvor-
gänger und Fachkollegen Lenz Weber, 
der jetzt als stellvertretender Vorsitzen-
der fungiert. 

Gemeinnützige Fördervereine sind per-
manent auf der Suche nach finanzieller 
Unterstützung. Neumitglieder, die 30 
Euro pro Jahr bezahlen, gewinnt der 
Förderverein vor allen Dingen durch 
seine Veranstaltungsaktivitäten wie das 
Gradierwerkfest. Eugen Klöckner: „Zum 
Glück gibt es viele Einzelspenden und 
Spenden in Form von Vermächtnissen“. 
Und es gibt großzügige Geldinstitute 
und Firmen, die die Arbeit des Förder-
vereins mit finanziellen Zuwendungen 
würdigen.

Vor seiner grundlegenden Sanierung 
war das Gradierwerk in einem deso-
laten Zustand. Die einsturzgefähr-
dete Konstruktion war für Besucher 
gesperrt, ganze Reisigfelder waren 
zusammengestürzt. Damit die Saline im 
jetzigen Zustand erhalten bleibt, müs-
sen die Reisigfelder Schritt für Schritt in 
mehreren Bauabschnitten nach etwa 
25 Jahren ausgetauscht und erneuert 
werden. 

„Es gibt immer noch Gradierwerk-Neu-
bauten“, weiß Eugen Klöckner zu be-
richten. Man sei in Kontakt mit Fachfir-
men. Wann muss das nächste Reisigfeld 
ausgetauscht werden? Eugen Klöckner 
rechnet mit dem Start des nächsten 
Sanierungsabschnitts in 2025/2026. 
Die Kosten hierfür kann Klöckner noch 
nicht beziffern. Auf jeden Fall wird der 
Freundeskreis seinen enormen Aufwand 
fortsetzen, um Geld einzusammeln. Was 
dem Förderverein dabei hilft, ist die 
Unterstützung der Stadt Bad Orb und 
der Bad Orb Kur GmbH.

Kontakt
Internet: www.gradierwerk-bad-orb.de
E-Mail: eugen.kloeckner@gmail.com

Zur Person

EUGEN KLÖCKNER
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„Sole marsch“ heißt es am Sonntag, 
17. März, um 11 Uhr: Damit startet 
der Verein „Freunde des Bad Orber 
Gradierwerks e. V.“ in die Saison 2024. 
Das historische Gradierwerk wird dann 
wieder in Betrieb gesetzt. Von 11 bis 
etwa 16 Uhr wird ein Schausalzsieden 
angekündigt, das Obersudmeister 
Thomas Haas und seine Salzsieder 
vorführen.

Der auf Spenden angewiesene Verein 
setzt seinen Veranstaltungskalender 
am Sonntag, 21. April, fort. Im Garten-
saal der Konzerthalle wird in der Zeit 
von 10 bis 16.30 Uhr der Frühjahrs-
flohmarkt veranstaltet, dessen Erlös 
komplett für den Erhalt des Gradier-
werks bestimmt ist.

Das Kurparkfest am Sonntag, 21. 
Juli, ist ein weiterer Höhepunkt im 
Veranstaltungsreigen. Besucherinnen 
und Besucher können sich auf das 
Schausalzsieden freuen – von 10 bis 17 
Uhr im Kurpark unterhalb der Konzert-
halle.

Am bundesweiten Tag des offenen 
Denkmals, der am Sonntag, 8. Sep-
tember, begangen wird, beteiligen 
sich auch die Freunde des Bad Orber 
Gradierwerks mit Schausalzsieden und 
Führungen durch das Gradierwerk um 
13 und 15 Uhr.

Weiter geht’s am Donnerstag, 3. Oktober, 
beim Tag der Deutschen Einheit mit 
dem mittlerweile 27. Gradierwerkfest. 
Höhepunkte sind dann von 10 bis 17 
Uhr das Schausalzsieden im Kurpark 
unterhalb der Konzerthalle und nicht 
zu vergessen die große Oldtimeraus-
stellung im Kurpark, die jedes Jahr 
Tausende von Gästen anlockt.

Beendet wird das offizielle Jahrespro-
gramm des gemeinnützigen Vereins 
mit einem Herbstflohmarkt am Sonn-
tag, 10. November, von 10 bis 16.30 Uhr 
im Gartensaal der Konzerthalle.

Noch ein Termin zum Vormerken: Die 
Altpapiersammlung am Samstag, 
7. September, wird ebenfalls von den 
engagierten Vereinsmitgliedern orga-
nisiert. Das Altpapier kann von 8 bis 
12 Uhr am alten Festplatz angeliefert 
werden. 

Und noch etwas: Es werden auch 
Führungen unter dem Titel „Dem Gra-
dierwerk unters Dach geschaut“ an-
geboten. Separate Gruppenführungen 
können über die Tourist-Information 
gebucht werden.

SAISONSTART MIT „SOLE MARSCH“

Förderverein lädt von März bis  
November zu Veranstaltungen ein



Immer für Musik  
geschwärmt

Seine zweite Leidenschaft 
ist die Musik. Klavier spie-

len lernte Danyel Mo-
nego mit neun Jahren. 
Und er spielt Schlagzeug. 
Daraus wurde der musi-
zierende Gastronom oder 
– je nach Betrachtung – 
der gastronomische Mu-

siker. Man könnte auch 
sagen ein musikali-

scher Tausendsassa, 
der gerne Songs von 

Elvis Presley inter-
pretiert. Rock und 
Pop, aber auch 
Volksmusik: Der 

45-jährige Monego 
– mit seiner Familie in 

Kahl am Main zu Hause – 
ist breit aufgestellt.

Über 2500 Mal stand der Musiker Danyel 
Monego auf einer Bühne und das europa-
weit. Ein weiteres Herzensprojekt ist das 
gemeinnützige Musikinstitut „Klimperkis-
te“ in Alzenau. Unter Leitung von Monego 
werden dort 300 Kinder unterrichtet.

Kerzenscheinkonzerte  
ausgebucht
Danyel Monego ist in der Gastro- und 
Musikszene gut vernetzt. Seine Kontak-
te nutzt er als Initiator der erfolgreichen 
Kerzenscheinkonzerte (Motto: „Ihre Oh-
ren werden Augen machen“). Die Veran-
staltungsreihe im Foyer der Konzerthalle 
ist stets ausgebucht. Das Erfolgsrezept: 

Die Gäste sitzen ganz nah bei den Mu-
sikern. Hochkarätige, teils internatio-
nale Solokünstler, kleine und außerge-
wöhnliche Formationen sind zu Gast. 
An Tischen und kleinen Abstellmöglich-
keiten neben ihren Plätzen serviert die 
„wunderBAR“ Eventgastronomie kleine 
Schmankerl und Getränke. Dazu pas-
send eine stimmungsvolle Beleuchtung 
mit Lichterketten. Den romantischen 
Blick auf den Park und die Therme gibtʼs 
gratis dazu.

Kultur-Genuss lautet das Stichwort. „Das 
Auge isst mit“, weiß Danyel Monego, 
dessen kulinarischen Angebote zuge-
schnitten sind auf den jeweiligen Veran-
staltungstyp. Wert legt der Pächter der 
Konzerthallen-Gastronomie auf hoch-
wertige Snackangebote. Regionalität ist 
Monego sehr wichtig, er kooperiert mit 
örtlichen Bäckern, Metzgern und Land-
wirten. „Ich sehe mich als Gastgeber“, 
betont der Gastronom. Egal, ob der Thea-
tersaal ausgebucht ist oder eine Familien-
feier bewirtet werden muss. 

Der Gast soll sich  
wohlfühlen
Ein anderes Thema: Die Gastronomie ist 
nach Corona vom Fachkräftemangel be-
sonders betroffen. Das Personalproblem 
in den Griff zu kriegen, gleicht der Qua-
dratur des Kreises oder mit den Worten 
von Danyel Monego: „Eigentlich nicht 
möglich.“ Was hinzukommt: Die Konzert-
halle stellt den Gastro-Profi vor beson-
dere Herausforderungen – keine große 
Küche, kein großer Lagerraum. Dennoch 
versucht der Geschäftsmann alles, damit 
sich der Gast wohlfühlt. 

Wenn der Theatersaal der Konzerthalle 
ausgebucht ist, stellt dies die Gastrono-
mie vor eine enorme Herausforderung. 
Die Pausenglocke klingelt, die Gäste strö-
men ins Foyer zur „wunderBAR“. Danyel 
Monego: „Tausend Gäste in zehn Minuten 
bewirten ist eine Stärke“. Gerade hat der 
Gastronom eine geschäftliche Jahres-
bilanz gezogen. Eine Zahl beeindruckt: 
2712 Flaschen Prosecco sind 2023 in der 
„wunderBar“ über die Theke gegangen. 
Spritzgetränke werden stark nachgefragt. 
Das täuscht aber nicht über einen Trend 
hinweg: Die Gäste trinken immer mehr 
Antialkoholisches. 

Funktionierendes Team  
vorgefunden
Danyel Monego freut sich über Stamm-
kunden und erkennt eine wachsende 
Nachfrage nach einer Lokalität für Famili-
enfeiern. „Wir versuchen alles möglich zu 
machen:“ Was er in Bad Orb vorgefunden 
hat, ist ein funktionierendes Team der 
Bad Orb Kur GmbH – seine Ansprechpart-
ner sind dort zu allererst Veranstaltungs-
leiter Christian Edel und Hallentechniker 
Jens Kordt. Monego: „Man unterstützt 
sich gegenseitig und versucht Lösungen 
zu finden“.

Herausforderungen halten den Hans-
dampf nicht davon ab, neue Ideen um-
zusetzen. Sein Motto lautet: „Immer 
nach vorne!“ Und was wünscht sich 
der Betreiber der „wunderBar“? Schön 
wäre für das Foyer eine neue Möblie-
rung, die flexibler nutzbar und leichter 
für das Personal zu händeln ist. Doch 
das ist – um im Bild zu bleiben – noch 
Zukunftsmusik.

STORY 2STORY 2

Tausendsassa  
mit vielen  
Talenten

Danyel Monego ist Musiker,  
Veranstalter, Caterer und Pächter  
der Konzerthallen-Gastronomie
Von Niels Kanning 

ansdampf in allen Gassen“ – wer 
kennt die Redewendung nicht? 
Ein Hansdampf ist sehr aktiv, viel-

seitig und umtriebig – so ein Mensch wie 
Danyel Monego. Er ist Gastronom und Mu-
siker, Veranstalter und Künstler, ein Mann 
mit vielen Talenten und ein Mann mit einer 
80-Stunden-Woche. Seit fünf Jahren ist 
Monego auch in Bad Orb aktiv. Er hat sich 
als Caterer und Pächter der Konzerthallen-
Gastronomie einen Namen gemacht.

„wunderBAR“ heißt die Eventgastro-
nomie des eingetragenen Kaufmanns. 
Firmensitz ist Alzenau. Von dort aus or-

ganisiert Monego mit elf Festangestell-
ten das Catering für Veranstaltungen 
aller Größenordnungen. Das Catering, 
also die Bereitstellung von Speisen und 
Getränken, hat Danyel Monego schon 
ins Amphitheater Hanau, die Stadthalle 
Weinheim oder die Hessenhalle Alsfeld 
geführt. Den Kontakt in die Kurstadt Bad 
Orb knüpfte der umtriebige Gastronom 
auf Empfehlung einer Veranstaltungs-
agentur. „Wir sind froh, dass wir ihn ha-
ben. Ein echter Glücksgriff“, freut sich 
Christian Edel, Eventmanager der Bad 
Orb Kur GmbH. Das Kompliment beruht 
offenbar auf Gegenseitigkeit. „Und ich 

bin gewillt, länger hier zu bleiben“, ver-
sichert Danyel Monego.

Seit März 2019 ist die „wunderBar“ in 
der Konzerthalle geöffnet. Kein unter-
nehmerisches Neuland für Danyel Mo-
nego, der seit 27 Jahren in der Event-
gastronomie unterwegs ist. Schon als 
Jugendlicher hatte er ein Faible für die 
Gastronomie. Sein Berufswunsch stand 
früh fest: „Ich werde Koch“. Kochen ist 
heute noch eine Leidenschaft des Gas-
tronoms, aber eine Ausbildung hat er 
schlussendlich als Veranstaltungskauf-
mann absolviert.
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STORY 3 STADTGEFLÜSTER

Der milde Winter macht Lust auf die 
bevorstehende Mountainbike-Saison. 

Absoluter Anziehungspunkt in der ganzen 
Region ist der Flowtrail Bad Orb im Ha-
seltal. Er geht in die mittlerweile siebte 
Saison. 

Die speziell für den Mountainbike (MTB)-
Sport angelegten Trails sind seit Ende 
Oktober geschlossen. Der Flowtrail 
macht also eine Winterpause, nicht aber 
die Mountainbiker des TV Bad Orb und 
Mitarbeiter des Naturpark 
Hessischer Spessart. Die en-
gagierten Helferinnen und 
Helfer nutzen die Winterpau-
se, um die Trails wieder fit zu 
machen für die kommende 

Saison. Wie Klaus Bergfeld berichtet, sind 
zahlreiche Elemente ausgebessert wor-
den. Auch kleine Veränderungen an den 
Trails sorgen für mehr Sicherheit auf den 
Fahrtstrecken. Nützlich dabei waren und 
sind Hinweise durch die Mountainbike-
Community. Erfreulich sei auch die Ko-
operationsentwicklung mit Partnern aus 
der Region, die den Mountainbike-Sport 
fördern und damit zur Destination-Ent-
wicklung beitragen, stellt Bergfeld fest. 
Worauf sich alle MTBler freuen können: 

Vom 1. April bis zum 30. Oktober sind 
die Trails wieder für Jedermann ge- 
öffnet. Überdies bereitet die Arbeitsge-
meinschaft Flowtrail (Naturpark Hess. 
Spessart, TV Bad Orb und Bad Orb Kur 
GmbH) drei Veranstaltungen vor. Die Ter-
mine: Zum Saisonstart am Flowtrail gibt es 
ein „Opening“ am Samstag, 20. April. Am 
Wochenende 6./7. Juli findet das Som-
merfest am Flowtrail statt. Und auch der 
Saisonabschluss wird am 20. Oktober 
gefeiert.

Nähere Informationen gibt es  
immer zeitnah unter: 
www.flowtrail-badorb.de und  
www.facebook.com/spessartbiken
www.facebook.com/flowtrailbadorb

Im Herzen des historischen Bahnhofsvorplatzes ist mit dem 
neuen „Café Kränzchen“ eine Oase der Gemütlich-

keit entstanden. „Unser Ziel ist es, das Angebot 
im Café Kränzchen so regional und nachhaltig 
wie möglich zu gestalten,“ betonen die beiden 
Jungunternehmerinnen Anne und Jacky. 

Das Frühstückscafé „Kränzchen“ in der 
Burgstraße 12 bietet auch einen wechseln-
den Mittagtisch an. Liebevolle Dekoartikel 
schaffen einen Rahmen, der zum Verweilen 
einlädt. Die Leidenschaft für Regionalität spie-
gelt sich in jedem Detail wider. Die Geis‘sche Müh-
le liefert die Wurstwaren, Brot und Brötchen stammen 

von der Bäckerei Fink, und für den Kaffee werden hochwertige 
Bohnen von der Rösterei W&S bezogen.

„Im Sommer verwenden wir Obst und Gemüse 
aus dem eigenen Garten für unsere Gerichte“, 

erzählen die beiden Inhaberinnen. Auch für 
eine Feier oder ein Treffen ist das Café bes-
tens geeignet. Es bietet Platz für bis zu 25 
Personen. 

ÖFFNUNGSZEITEN DES  
CAFÉ KRÄNZCHEN:

Täglich 9 bis 13.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

13

Stadtgeflüster
Neues aus der Gastro- und Geschäftswelt

FLOWTRAIL GEHT IN SIEBTE SAISON  
Mountainbikestrecken im Haseltal sind ab 1. April wieder geöffnet

CAFÉ KRÄNZCHEN:  
Genuss mit Herz – Regionalität trifft Nachhaltigkeit
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U nsere Kurstadt Bad Orb, bekannt 
für ihre gesundheitsfördernden 
Quellen im Herzen des hessischen 

Spessarts, steht kurz vor der Vollendung 
eines bedeutenden Vorhabens: der Neu-
bohrung der Leopoldquelle. 

Dieses Projekt repräsentiert nicht nur die 
Fortführung der langen Tradition als Ge-
sundheitsstandort. „Mit der Neubohrung 
der Leopoldquelle bekräftigen wir auch 
unser Engagement für Innovation“, be-
tont Steffen Kempa, Geschäftsführer der 
Bad Orb Kur GmbH.

Die Bohrung, die am 6. September  am 
Untertor startete, war kein einfaches 
Projekt. „Die Zusammenarbeit mit dem 
Bergamt und die bürokratischen Anfor-
derungen waren eine Herausforderung. 
Besonders die Geologie hat uns vor 
Schwierigkeiten gestellt, als das Bohr-
loch in 62 Metern Tiefe immer wieder zu-
sammenfiel“, berichtet Christopher Blos, 
Infrastrukturmanager bei der Bad Orb 
Kur GmbH. 

Trotz dieser Widrigkeiten hebt Blos die 
positive Dynamik hervor: „Die Koope-
ration mit der Firma Eder Brunnenbau 
verlief außerordentlich gut. Wir haben 
lösungsorientiert zusammengearbeitet 
und konnten alle Probleme gemeinsam 
bewältigen.“

Aktueller Stand und Ausblick

Aktuell gibt es drei Quellen in Bad Orb: 
Die Martinusquelle, die Philippsquelle 
und die Ludwigsquelle. Deren Leitungen 
sind aber durch Korrosion mittlerweile 
so in Mitleidenschaft gezogen, dass sich 
eine Instandsetzung nicht mehr gelohnt 
hat. Das aktuelle Projekt zur Soleförde-
rung am Untertor nähert sich jetzt dem 
Abschluss. „Die Baustelle wird zurückge-
baut, und das umliegende Gelände wird 
für den Bau des Quellenhäuschens vor-
bereitet“, berichtet Blos. Die Gespräche 
mit den Fördergebern zur Finanzierung 
dieser Attraktion laufen noch. 

Das geplante Quellenhäuschen, das in sei-
ner Architektur die Ästhetik der Sole und 
die Tradition des Gradierwerks aufgreifen 
wird, soll ein neues (architektonisches) 
Highlight in Bad Orb werden und vor allem 
ein Ort, der Information und Bildung über 
die Wirkungsweise der Sole vermittelt.

Mit der Wiederaufnahme des traditionel-
len Brunnenfestes möchte Bad Orb die 
Fertigstellung der Leopoldquelle feiern 
und Besucher wie Einheimische gleicher-
maßen anziehen. Christopher Blos: „Die 
neue Leopoldquelle soll ein Vermächtnis 
unserer Generation für die Zukunft sein, 
um die gesundheitsfördernde Wirkung der 
Orber Sole weiterhin nutzen zu können.“

Meilenstein
    in Historie des

     Heilbades

Mit der Erschließung der  
Leopoldquelle eröffnet Bad Orb 
ein neues Kapitel 



ALEA NEWS

DIE ARBEITEN im ALEA 
PARK gehen weiter: Wer derzeit 
durch den oberen Kurpark 
spaziert, dem sind sicherlich 
die vielen Baustellen aufgefal-
len. In den nächsten Wochen 
steht einiges an: die Sanierung 
der Spazierwege, die Pflanzung 
weiterer Klima- und Zukunfts-
bäume sowie die Planung einer 
weiteren, barrierefreien Brücke. 
Und das alles in enger Ab-
stimmung mit der Bad Orb Kur 
GmbH, der Landesdenkmal-
schutzbehörde und dem Main-
Kinzig-Kreis. Gerade wurde im 
Bereich der Kneipp-Anlage ein 
neues Bewässerungs- 
system eingebaut. 

ALEA RESORT // ALEA PARKALEA RESORT // ALEA PARK

Orberisch für Igeplaggte 

IMMER UP TO DATE:  Ab sofort ist der 
neue ALEA Event-Kalender online. Interessierte  
können sich hier über anstehende Termine informie-
ren und für Veranstaltungen anmelden.
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Ein herzliches Dankeschön an Vroni Albert, geborene Geiger

„Aisch ho daisch gann“
Ich habe dich gern

 

„Aisch maog daisch näit“
Ich mag dich nicht

 

„Häi soi mer all zesamme“
Hier sind wir alle beisammen

 

„Daos haots se Labtag  
noch näit gaa“

Das hat es zu Lebzeiten noch nicht gegeben

„Wo machst'n oone?  
Wu gehste daon hiie?“

Wo gehst du hin?
  

„Mer kumme de Mölkbaag erao“
Wir kommen den Molkenberg runter

„Wemm steihst dou dann zo?“
Wo gehörst du denn hin?

„Mer geh i die Kerch“
Wir gehn in die Kirche

www.aleapark.de

DIE BAUMRIESEN im ALEA 
PARK haben kürzlich Zuwachs bekom-
men: einen neuen Mammutbaum! Er ist 
bereits jetzt 40–50 Jahre alt und stammt 
von der Baumschule Bruns aus dem 
Ammerland. Bereits im vergangenen 
Dezember wurden drei Immergrüne 
Magnolien gepflanzt, die mit ihrer Blüte 
den Gang durch den oberen Kurpark zu 
einem besonderen Erlebnis machen.OASE UND  

OUTDOOR,  
Solebad und Sterneküche, 
Wohlfühlen auf Weltniveau. 

Im Hideaway, dem Herz-
stück des ALEA RESORT, 
hält Engelbert Strauss 

Working Apartments für 
Mitarbeiter:innen und 
Brand-Partner vor, die 
für besondere Projekte 

in die Region kommen. In 
hochwertigen Suiten und 
Working Apartments des 
Haupthauses genießen 
Sie alle Annehmlichkei-

ten eines Hotelbetriebs. 
Eröffnet wird es pünkt- 

lich zum Anpfiff der  
UEFA EURO24 im Juni.

BUNTES FAMILIENFEST am Osterwochenen-
de: Anlässlich der Eröffnung des BOTANICA lädt ALEA vom  
30. März bis 1. April zum Ostereierbemalen und zur großen 
Ostereiersuche in den oberen Kurpark ein! Für alle kleinen 
und großen Sucher gibt es tolle Preise zu gewinnen. Ab  
Eröffnung an Ostern 2024 leiten Auszubildende und  
Studierende des Unternehmens Engelbert Strauss das Café 
eigenständig. Das BOTANICA ist täglich ab 11 Uhr geöffnet.



AUS DEM RATHAUS

BAUSTART AUF MARKTPLATZ IM MAI
Die Stadtverwaltung gibt das Zeitfenster für die umfangreichen 
Sanierungsarbeiten in der Innenstadt bekannt. Los geht’s mit 

Kanalbauarbeiten ab Ein-
gang der Hauptstraße 
und auf dem Marktplatz. 
Dort wird von Mitte Mai bis 
Juli gebuddelt. Ein zwei-
ter Bauabschnitt ist für 
Oktober geplant, er wird 
voraussichtlich bis März 
2025 andauern. Im Zuge 
dieses Bauabschnitts er-
hält der Marktplatz ein 
neues Pflaster und das 
geplante Baumdach wird 
errichtet. Die kompletten 
Baumaßnahmen zielen 
darauf ab, das Stadtzent-
rum aufzuwerten und für 
Einwohner wie Besucher 
attraktiver zu gestalten.

TOURISMUS ERLEBT AUFSCHWUNG
Neben den städtebaulichen Entwicklungen erlebt der Tourismus 
in Bad Orb einen bemerkenswerten Aufschwung. Nach den Ein-
schränkungen während der Corona-Pandemie, die einen mas-
siven Rückgang bei Ankünften und Übernachtungen zur Folge 
hatten, zieht die Kurstadt für 2023 positive Bilanz:

  �Die Übernachtungszahlen haben sich signifikant erholt. Im 
Jahr 2023 konnten 424.760 Übernachtungen gezählt werden.

  �66.326 Ankünfte im vergangenen Jahr zeugen von Bad Orbs 
Attraktivität als Reiseziel für Kur-, Gesundheits- und Aktiv-
urlaub. 

Nach Ansicht von Bürgermeister Tobias Weisbecker und Kurdi-
rektor Steffen Kempa „belegen die dynamischen Entwicklungen 
in der Infrastruktur und im Tourismussektor die Vitalität und 
wachsende Attraktivität von Bad Orb“. 

EINWOHNERZAHL GESTIEGEN
Die Stadt unternimmt wirksame Schritte, um sich sowohl als be-
gehrtes Reiseziel als auch als lebenswerte Kommune zu positio-
nieren. Die Kernaussage lautet: Bad Orb gewinnt mehr Einwoh-
ner und wird jünger.

Das unterstreichen aktuelle Zahlen zur demografischen Ent-
wicklung. Nach Angaben von Bürgermeister Tobias Weisbecker 
hatten am 31. Dezember 2023 exakt 10.841 Menschen in der Kur-
stadt einen Wohnsitz. Vor zehn Jahren waren es „erst“ 9.531 Ein-
wohnerinnen und Einwohner in Bad Orb.

Seit 2014 ist die Einwohnerzahl kontinuierlich Jahr für Jahr ge-
stiegen. Die Marke 10.000 wurde Anfang 2018 geknackt. Mit 
diesem dynamischen Wachstum belegt Bad Orb einen Spitzen-
platz unter vergleichbaren Kommunen im Bundesland Hessen. 
Rund 52 Prozent der Stadtbevölkerung sind weiblich, 48 Prozent 
männlich. Laut Statistik profitiert Bad Orb von einer Wanderbe-
wegung, es gibt wesentlich mehr Zuzüge als Fortzüge. 

Galt Bad Orb früher als hessische Kleinstadt mit der ältesten 
Wohnbevölkerung, so wandelt sich das Blatt langsam. Gab es 
früher vor allem Zuzüge von älteren Menschen, ziehen jetzt laut 
Bürgermeister Weisbecker vor allem Familien mit kleinen Kinder 
in unsere Kurstadt. Bad Orb wird also jünger. Das Durchschnitts-
alter beträgt jetzt 49,6 Jahre. Zum Vergleich: Vor fünf Jahren lag 
das Durchschnittsalter noch bei 50,5.

AUS DEM RATHAUS
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SUCHBILDRÄTSEL
Wie gut kennen Sie unsere schöne  
Kurstadt? Soviel können wir verraten: 
Unser neues Suchbild ist im Kurpark auf-
genommen worden? Aber wo genau?

Wer bei diesem Suchbildrätsel mitmacht, 
kann attraktive Preise gewinnen. Zur 
Verfügung gestellt von Ihrer Bad Orb Kur 
GmbH. Drei Preisträger werden unter den 
Einsendungen ausgelost. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Zu gewinnen gibt es:

	� zwei Veranstaltungstickets für die  
Konzerthalle

	� zwei Eintrittskarten für die Toskana 
Therme

	� ein Einkaufsgutschein der Werbe- 
gemeinschaft Bad Orb in Höhe von 50 €

Lösungen bitte bis zum 31.3.2024 per 
E-Mail an info@bad-orb.info mit dem 
Hinweis „ Suchbild“ senden
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Unser Suchbild:
Kennen Sie Bad Orb?

Bad Orbs Bürgermeister Tobias  
Weisbecker sieht seine Heimatstadt  
auf einem guten Weg.

In der Bad Orb Kur GmbH 
für Sie da:  
Ramona Weisbecker

Name: Ramona Weisbecker
Lieblingsbeschäftigung: meine Enkel Noah und Tobias
Lieblingsessen: Pizza, Pasta, Schnitzel
Lieblingstier: Dackel
Lieblingssport: Rad fahren, schwimmen und früher Tennis
Was habe ich zuletzt gelesen?  
„Tod im Olivenfass“ – ein Gardasee-Krimi
Das mache ich gerne?  
definitiv arbeiten
Wo mache ich Urlaub?  
Rundreisen in Deutschland und Insel Sylt
Bad Orb heißt für mich?  
Heimat und Familie
Die schönste Veranstaltung in Bad Orb?  
Fasching

STECKBRIEF // SUCHBILDRÄTSEL

Lebensmotto:  
Positiv denken und Spaß haben

STECKBRIEF
Ramona Weisbecker gehört zweifelsohne zu den bekanntestes 
Bad Orberinnen: Immer fröhlich und gut gelaunt empfängt die ge-
bürtige Kurstädterin die Kundschaft im Indoor-Gradierwerk. Seit 
Dezember 2022 ist sie dort für die Bad Orb Kur GmbH tätig. Das 
ganzjährig – also auch im Sommer – geöffnete Indoor-Gradier-
werk „wird gut angenommen“, freut sich Ramona Weisbecker.

Eigentlich könnte Ramona Weisbecker ihren Ruhestand zu Hause 
genießen. Nichts tun ist aber nicht ihr Ding. Ramona Weisbecker 
ist immer aktiv und engagiert – genauso wie Ihr Ehemann Bernd. 
Zusammen war das Ehepaar 40 Jahre lang selbstständig mit dem 
Autoservice Weisbecker. Dort saß Ramona Weisbecker, die gelern-
te Friseurin, im Büro und am Empfang, unterstützt von Tochter 
Carina. Seitdem der Familienbetrieb verkauft worden ist, hat sich 
Ramona Weisbecker eine neue Herausforderung gesucht.

Das Ergebnis unseres Bildersuchwettbewerbs der letzten Ausgabe steht fest: „ Die Pinguine im 
Gartensaal der Konzerthalle“ hat die Jury überzeugt. Gewonnen haben Sophie Jüngling auf Platz 1, 
gefolgt von Christa Fankhauser auf Platz 2 und Ellen Kailing auf Platz 3.

die Osterzeit naht, fünfzig Tage voller Freude und Hoff-
nung. Wir laden Sie herzlich ein, diese Zeit im Glauben 
mit uns zu gehen und an unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen teilzunehmen.

Für alle Termine und meinen Ostergruß scannen Sie  
bitten den QR-Code. Ich würde mich freuen, wenn die 
Osterbotschaft Sie erreicht und begleitet.

Im Namen des ganzen Pfarrteams wünsche ich Ihnen  
ein frohes und gesegnetes Osterfest!
 
Ihr Pfarrer Stefan Kümpel

Liebe  
Leserinnen 
und Leser,
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KOLUMNE

DER SALZSTREUER
Eine Kolumne von Niels Kanning

Sonntags im Park

Sonntagsausflug mit Freunden und Familie nach Bad Orb.  
Die kleine Gruppe startet am Bahnhof. Dann geht’s zu Fuß in  

die Altstadt Richtung Marktplatz.
 

Das Programm: Gesunde Frischluft atmen, Bummeln durch die 
Geschäftsstraße, einmal durch den wunderschönen Kurpark mit 
Abstecher zum Brückchenweg und langsam wieder zurück. Die 
Spaziergänger freuen sich schon auf den Cafébesuch danach.

Die Jugend rennt voraus, die Väter folgen im schnellen  
Herrenschritt. Nach gut 30 Minuten kommt die unvermeidliche 

Frage der Kinder: „Wann sind wir da?“ Und weitere  
drei Minuten später: „Sind wir jetzt endlich da?“

Nein, sind wir nicht. Es stellt sich eine ganz andere Frage: „Wo 
bleiben die Damen?“ Sie sind nämlich spurlos verschwunden. 

Ans Handy geht niemand, die Suche beginnt.

Derweil haben es die Damen ruhig angehen lassen. Es gab  
viel zu gucken. Und es gab viel zu babbeln. Ihr gemächlicher 

Kurort-Schritt führte etwas abseits des Weges. Dass die anderen 
geradeaus gestiefelt sind, nein, das haben die Damen  

gar nicht bemerkt. Wie denn auch?

Als die Männer eine halbe Stunde später im Café eintreffen, sind 
die Damen längst da. Der Kaffee hat gemundet, der Kuchen hat 
geschmeckt. Vorwurfsvolle Frage an die Herren der Schöpfung: 

„Wo bleibt Ihr denn solange?“

KURZ UND BÜNDIG

KURZ UND BÜNDIG

F itness für die Füße heißt es ab Ostern 
wieder auf dem Barfußpfad Bad Orb. 

Ohne Schuhe und Strümpfe geht es bar-
fuß durch Wald und Wiesen und über 
Stock und Stein – im ALEA Park beginnend 
durch die wunderschöne Auenlandschaft 
des Orbtales. Tauchen Sie in die natür-
liche Umgebung ein und spüren Sie die 
unterschiedlichsten Texturen unter Ihren 
Füßen – von weichem Gras über kühlen 
Schlamm bis hin zu angenehmem Kies 
und kaltem Wasser. Der Barfußpfad Bad 
Orb – der mit 4,5 km der längste Barfuß-
pfad Deutschlands ist – bietet nicht nur 
eine wohltuende Verbindung zur Natur, 
sondern auch ein unvergessliches Erleb-
nis für die Sinne. Und wer den Pfad nicht 
auf eigene Faust erkunden möchte, kann 
eine gebuchte Tour über die Tourist-Infor-
mation buchen.

Ab Ostersonntag, 31. März 2024, wird die 
legendäre Dampfkleinbahn „Emma“ 
wieder auf großer Fahrt sein. Mit einem 
glühenden Kessel, aufsteigenden Rauch-
schwaden und einem vertrauten Pfeifen 
wird die über 90 Jahre alte Dampflok 
langsam in Bewegung gesetzt. Jung und 
Alt, Groß und Klein sind gleichermaßen 
begeistert, wenn die Schmalspurbahn 

mit drei grünen Personenwagen und ei-
nem roten Salonwagen laut pfeifend und 
zischend über die sieben Kilometer lange 
Strecke bis nach Wächtersbach fährt.

Alle Eisenbahnfreunde sind herzlich ein-
geladen, die Magie der Dampfkleinbahn 
„Emma“ auf ihrer nostalgischen Reise zu 
erleben und die Schönheit der Region auf 
eine ganz besondere Art und Weise ken-
nenzulernen. „Emma“ wird bis zum 27. 

Oktober 2024 jeden Sonn- und Feiertag 
in Betrieb sein, mit Ausnahme von Fron-
leichnam und dem 3. Oktober.

Mit dem Wanderpass 2024 erhalten 
Bürger und Besucher der Kurstadt auch 
in diesem Jahr die Möglichkeit, kosten-
günstig an allen geführten Wanderungen 
der Bad Orb Kur GmbH teilzunehmen. 
Für nur 35 Euro im Jahr können Wander-
lustige bei den geführten Touren mitma-
chen, die zweimal wöchentlich angebo-
ten werden. Eine Einzelteilnahme kostet 
vier Euro. Eventuelle Transferkosten sind 
nicht enthalten. Wer fleißig mit den ört-
lichen Guides unterwegs ist, kommt in 
den Genuss einer Ersparnis von knapp 
350 Euro im Jahr. Alle Informationen 
zum Wanderpass sind in der Tourist-In-
formation, Kurparkstraße 2 und unter 
Telefon 06052 83-0 erhältlich.

Unter dem Thema „Aufbruch – Umbruch 
– Wandel“ wird erstmals der Künstler-
wettbewerb „OrbArt“ unter der Schirm-
herrschaft der Stadt Bad Orb stattfinden. 

Die offizielle Ausschreibung mit allen 
wichtigen Details ist unter www.orbart.de 
veröffentlicht. Der Wettbewerb richtet sich 
an Künstlerinnen und Künstler mit bio-
grafischem Bezug zum Main-Kinzig-Kreis.

Die Anmeldung ist bis zum 30. März mög-
lich. Eine siebenköpfige Jury wird über die 
Zulassung der zunächst nur digital anzu-
meldenden Werke entscheiden. Später 
sollen aus den im Original eingereichten 
Arbeiten die Kunstpreise eins bis drei ver-
geben werden. Die Preise sind mit 1000 
Euro, 500 Euro und 250 Euro dotiert. Auch 
die Besucher der Biennale können mitent-
scheiden, schließlich ist ein mit 300 Euro 
dotierter Publikumspreis vorgesehen. 

Noch bis zum 10. März läuft eine Fotoaus-
stellung des Kulturkreises Bad Orb un-
ter dem Titel „Venedig – La Serenissima & 
Venezien“. Kulturkreis-Vorsitzender Wer-
ner Johanns präsentiert seine Fotos aus 
Italien im Kleinsten Haus. Die Fotoaus-
stellung ist bis zum 10. März im Kleinsten 
Haus, Kirchgasse 23, freitags, samstags 
und sonntags, jeweils von 14 bis 17 Uhr, 
geöffnet. Die Finissage ist am Sonntag,  
10. März, 17 Uhr.

Die Premiere war ein voller Erfolg, jetzt 
gibt es eine Neuauflage: Am Samstag,  
27. April, findet das 2. Bad Orber Kirsch-
blütenfest statt. Ausrichter ist der Lions 
Club Bad Orb-Gelnhausen. Unter blühen-
den Kirschbäumen vor dem alten Bahn-
hof laden die Lions zu guter Musik, Essen 
und Trinken und guten Gesprächen ein.

Das Kirschblütenfest gilt in Japan seit 
Jahrhunderten als Symbol des wieder er-
wachenden Lebens, und es werden große 
Volksfeste gefeiert. Wieder erwachendes 
Leben kann man auch bei uns im Früh-
jahr spüren, flaniert man an den herrlich 
blühenden Kirschbäumen am alten Bahn-
hof vorbei.



So 10  Sonntag, 10. März 
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „GALAKONZERT 
MIT MUSICAL-MELODIEN VOM BROAD-
WAY“, Gartensaal der Konzerthalle. Ein-
tritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

17:00 Uhr 
FINISSAGE DER FOTOAUSSTELLUNG  
„LA SERENISSIMA & VENEZIEN“ VON 
WERNER JOHANNS, Kleinstes Haus 
(Kirchgasse 23), Eintritt frei.

Mo 11  Montag, 11. März
15:00 Uhr 
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahmegebühr: 
3,- €. Einzelspieler werden um vorherige 
Anmeldung bei Wolfgang Bank, Tel: 
06053 3976 oder 0176 43968370, gebeten.

Di 12  Dienstag, 12. März
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „BESONDERE 
KLASSISCHE MELODIEN“, Gartensaal der 
Konzerthalle. Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/
Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

Mi 13  Mittwoch, 13. März
13:45 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der Höhen 
rund um Bad Orb. Dauer der Wanderung: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk und 
Kleidung werden empfohlen. Teilnahme-
gebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gästekarte/
Wanderpass frei (zzgl. 5,- € für Transfer).

Do 14  Donnerstag, 14. März
16:00 Uhr 
BAD ORBER STADTGESPRÄCHE:  
„DIE LEISTUNGEN DER PFLEGE- 

VERSICHERUNG – EINFACH ERKLÄRT“.  
Referentin: Verena Campbell. Saal der 
König Ludwig I. Stiftung Bad Orb,  
Frankfurter Straße 2. Der Eintritt ist frei.

Fr 15  Freitag, 15. März
19:30 Uhr 
MIT DEM ORBER NACHTWÄCHTER 
UNTERWEGS … Führung durch die  
historischen Gassen der Altstadt mit  
Edmund Acker. Treffpunkt: Marktplatz. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit 
Kur-/ Gästekarte 6,- €.

20:00 Uhr 
LILY & LILY

Komödie von Pierre Barillet & Jean-Pierre 
Grédy mit Markus Majowski, Franziska 
Traub, Alexander Milz, Rebecca Lara 
Müller, Arnold Weglorz, Stefan Pescheck, 
Johannes „Jay“ Langolf und Fabian 
Kuhn. Theatersaal der Konzerthalle.  
Eintrittskarten von 29,- € bis 35,- €  
erhalten Sie in der Tourist-Information 
Bad Orb, Kurparkstraße 2, Ticket-Hotline 
06052 83-14.

Sa 16  Samstag, 16. März
10:00 Uhr 
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13:30 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen. Teil-
nahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gäste-
karte/Wanderpass frei.

ab 14 Uhr 
BAD ORBER OSTERMARKT. Traditioneller 
Kram-Markt mit Spezialitätenmeile und 
Vergnügungspark auf dem Salinenplatz 
sowie in der Innenstadt.

16:00 Uhr 
VERNISSAGE DER AUSSTELLUNG  
„DIALOG DER ELEMENTE“, Gartensaal 
der Konzerthalle.

So 17  Sonntag, 17. März
ab 10 Uhr 
BAD ORBER OSTERMARKT. Traditioneller 
Kram-Markt mit Spezialitätenmeile und 
Vergnügungspark auf dem Salinenplatz 
sowie in der Innenstadt.

11:00 Uhr 
SOLE MARSCH! Symbolischer Start  
zur Gradiersaison 2024, Gradierwerk im 
Kurpark.

15:00 Uhr 
THEMENFÜHRUNG: „MIT EINEM 
STREICH INS HIMMELREICH“ – DER 
SCHARFRICHTER VON ORB, mit Gäste-
führer Stefan Smolinka. Diese Themen-
führung ist nur für Teilnehmer über 18 
Jahre geeignet. Aufgrund baulicher Ge-
gebenheiten ist die Führung, durch Ein-
beziehung mittelalterlicher Bauten am 

VERANSTALTUNGEN
IN BAD ORB
MÄRZ UND APRIL 2024

Fr 1  Freitag, 1. März
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „SCHÖNER NACH-
MITTAG MIT VOLKSMUSIK“, Gartensaal 
der Konzerthalle. Eintritt: 5,- € p. P., mit 
Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

19:00 Uhr
WELTGEBETSTAG DER FRAUEN im  
Alfons-Lins-Haus. 

19:30 Uhr 
MIT DEM ORBER NACHTWÄCHTER 
UNTERWEGS … Führung durch die 
historischen Gassen der Altstadt mit 
Matthias Erk. Treffpunkt: Marktplatz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit Kur-/ 
Gästekarte 6,- €.

Sa 2  Samstag, 2. März 
10:00 Uhr 
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13:30 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information. Von dort 
erfolgt ein Transfer auf eine der Höhen 
rund um Bad Orb. Dauer der Wanderung: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk und 
Kleidung werden empfohlen. Teilnahme-
gebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gästekarte/
Wanderpass frei (zzgl. 5,- € für Transfer).

20:00 Uhr 
STEPHAN BAUER: „EHEPAARE KOMMEN 
IN DEN HIMMEL – IN DER HÖLLE WAREN 
SIE SCHON“, Theatersaal der Konzert-
halle. Eintrittskarten von 21,- € bis 24,- € 
erhalten Sie in der Tourist-Information 
Bad Orb, Kurparkstraße 2, Ticket-Hotline 
06052 83-14.

20:00 Uhr 
LIQUID SOUND® CLUB MIT ROBBIE DEE, 
Toskana Therme. Ohne Aufpreis zum 
regulären Eintritt.

So 3  Sonntag, 3. März 
20:00 Uhr 
DIE NACHT DER MUSICALS, Theatersaal 
der Konzerthalle. Eintrittskarten von 
65,10 € bis 78,10 € erhalten Sie in der 
Tourist-Information Bad Orb, Kurpark-
straße 2, Ticket-Hotline 06052 83-14.

Mo 4  Montag, 4. März
15:00 Uhr 
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 
Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

Di 5  Dienstag, 5. März
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „MUSIKALISCHE 
WELTREISE“

Gartensaal der Konzerthalle. Eintritt:  
5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/Veranstal-
tungskarte frei.

Mi 6  Mittwoch, 6. März
13:45 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 
Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  
mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

16:00 Uhr 
KAFFEE KLATSCH KULTUR im Landgast-
hof „Zum Heidekrug“, Bahnhofstraße 16.

Fr 8  Freitag, 8. März
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „ZAUBER  
RUHIGER SERENADEN“, Gartensaal der 
Konzerthalle. Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/
Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

20:00 Uhr 
KERZENSCHEINKONZERT MIT DEM  
„NIGEL CONNELL TRIO“, Foyer des  
Theatersaals der Konzerthalle. Die  
Veranstaltung ist ausverkauft. 

Sa 9  Samstag, 9. März
10:00 Uhr 
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13:30 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen. Teil-
nahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gäste-
karte/Wanderpass frei.

14–18 Uhr 
VERNISSAGE DER AUSSTELLUNG VON 
DORIS LACERTE: „UNBEKANNTES 
WERK“, Heyne Kunst Fabrik im Kunst-
haus Bad Orb und im Q12, Quellenring.

20:00 Uhr 
„DAS PHANTOM DER OPER“, Die Origi-
nalproduktion von Sasson/Sautter mit 
Deborah Sasson und Uwe Kröger. Thea-
tersaal der Konzerthalle. Eintrittskarten 
von 51,85 € bis 77,15 € erhalten Sie in der 
Tourist-Information Bad Orb, Kurpark-
straße 2, Ticket-Hotline 06052 83-14.

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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Bis 10. März 2024:

FOTOAUSSTELLUNG „LA SERENISSIMA & VENEZIEN“ VON WERNER 
JOHANNS, Kleinstes Haus (Kirchgasse 23), Eintritt frei. Geöffnet ist die 
Ausstellung freitags, samstags und sonntags zwischen 14 und 17 Uhr.

Vom 16. März bis 06. April 2023: 

AUSSTELLUNG VON DORIS LACERTE: „UNBEKANNTES WERK“,  
Heyne Kunst Fabrik im Kunsthaus Bad Orb und im Q12, Quellenring. 
Geöffnet ist die Ausstellung samstags 16. / 23. / 30. März und 6. April, 
von 14 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung auch an Freitagen oder 
Sonntagen. E-Mail: office@heynekunstfabrik.de

Vom 17. März bis 7. April: 

DIALOG DER ELEMENTE 2024, Kunstausstellung im Gartensaal der 
Konzerthalle, Öffnungszeiten: werktags 14 bis 18 Uhr. Samstags und 
an Sonn- und Feiertagen 10 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.



Endpunkt der Führung, nicht barrierefrei 
zu begehen. Treffpunkt: Marktplatz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit Kur-/ 
Gästekarte 6,- €.

19:00 Uhr 
MUNDSTUHL: „KANN SPUREN VON 
NÜSSEN ENTHALTEN“, Theatersaal der 
Konzerthalle.  Eintrittskarten von 30,90 € 
bis 33,90 € erhalten Sie in der Tourist- 
Information Bad Orb, Kurparkstraße 2, 
Ticket-Hotline 06052 83-14.

Mo 18  Montag, 18. März
ab 10 Uhr 
BAD ORBER OSTERMARKT. Traditioneller 
Kram-Markt mit Spezialitätenmeile und 
Vergnügungspark auf dem Salinenplatz 
sowie in der Innenstadt.

15:00 Uhr 
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 
Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

Mi 20  Mittwoch, 20. März –  
Frühlingsanfang
13:45 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 

Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  
mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

16:00 Uhr 
KAFFEE KLATSCH KULTUR im  
Landgasthof „Zum Heidekrug“,  
Bahnhofstraße 16.

Do 21  Donnerstag, 21. März
19:30 Uhr
„FOREVER QUEEN“ PERFORMED BY 
QUEEN ALIVE, Theatersaal der Konzert-
halle. Eintrittskarten von 43,90 € bis 
64,90 € erhalten Sie in der Tourist- 

Information Bad Orb, Kurparkstraße 2, 
Ticket-Hotline 06052 83-14.

Sa 23  Samstag, 23. März
10:00 Uhr 
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13.00 Uhr
UMWELTTAG DER STADT BAD ORB, 
„Frühlingsputz“ in der Bad Orber Ge-
markung, Treffpunkt: THW-Unterkunft 
Gewerbestraße. 

13:30 Uhr 
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen.  
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei.

15:00 Uhr 
„DIE EISKÖNIGIN“ – DIE MUSIK-SHOW 
AUF EIS! Theatersaal der Konzerthalle. 
Eintrittskarten von 44,25 € bis 70,65 €  
erhalten Sie in der Tourist-Information  
Bad Orb, Kurparkstraße 2, Ticket-Hotline 
06052 83-14.

19:00 Uhr 
„DIE EISKÖNIGIN“ – DIE MUSIK-SHOW 
AUF EIS! Theatersaal der Konzerthalle. 

22

So 17  Sonntag, 7. März, 19:00 Uhr

MUNDSTUHL: „KANN SPUREN VON NÜSSEN ENTHALTEN“

Sa 23  Samstag, 23. März, 15:00 und 19:00 Uhr

„DIE EISKÖNIGIN“ – DIE MUSIK-SHOW AUF EIS!

Eintrittskarten von 44,25 € bis 70,65 € 
erhalten Sie in der Tourist-Information 
Bad Orb, Kurparkstraße 2, Ticket-Hotline 
06052 83-14.

Mo 25  Montag, 25. März 
15:00 Uhr
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahmegebühr: 
3,- €. Einzelspieler werden um vorherige 
Anmeldung bei Wolfgang Bank, Tel:  
06053 3976 oder 0176 43968370, gebeten.

Di 26  Dienstag, 26. März
15:30 Uhr 
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „BILDER AUS  
BERLIN“, Foyer des Theatersaals der  
Konzerthalle (Saal oben). Eintritt: 5,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

Mi 27  Mittwoch, 27. März
13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 
Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  
mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

Do 28  Donnerstag, 28. März
16:00 Uhr
KINO IN DER KONZERTHALLE: „RAUS 
AUS DEM TEICH“, Theatersaal der Kon-
zerthalle. Eintrittskarten zu 7,- € erhalten 
Sie nur an der Tageskasse.

19:30 Uhr 
KINO IN DER KONZERTHALLE: „EINE 
MILLION MINUTEN“, Theatersaal der 
Konzerthalle. Eintrittskarten zu 9,- €  
erhalten Sie nur an der Abendkasse.

Fr 29  Freitag, 29. März – Karfreitag
10:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR mit 
Klaus Bergfeld, Treffpunkt: Salinenplatz.

10:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „MATINEE ZUM 
KARFREITAG“, Foyer des Theatersaals 

der Konzerthalle (Saal oben).  
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

16:30 Uhr
MUSIK ZUM KARFREITAG

Barbara Kummer-Buchberger (Violine) 
und Johannes von Erdmann (Orgel) spie-
len Werke von Bach, Schröder, Jensen, 
Rheinberger u. a., Martin-Luther-Kirche. 
Eintritt frei. Um eine Spende zur Deckung 
der Unkosten wird gebeten.

19:30 Uhr
MIT DEM ORBER NACHTWÄCHTER 
UNTERWEGS … Führung durch die  
historischen Gassen der Altstadt mit 
 Edmund Acker. Treffpunkt: Marktplatz. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit 
Kur-/ Gästekarte 6,- €.

Sa 30  Samstag, 30. März
10:00 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

Ab 11 Uhr
ERÖFFNUNGSWOCHENENDE DES  
BOTANICA IM ALEA-PARK mit Ostereier-
bemalen und Ostereiersuche. 

13:30 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen.  
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei.

15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „MUSIK ZUM  
OSTERSAMSTAG“, Foyer des Theater-

saals der Konzerthalle (Saal oben).  
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

So 31  Sonntag,  
31. März – Ostersonntag
In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
beginnt die Sommerzeit in der  
Europäischen Union. Bitte vergessen  
Sie nicht, heute Morgen Ihre Uhren  
um 1 Stunde vorzustellen.

Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

Ab 11 Uhr
ERÖFFNUNGSWOCHENENDE DES  
BOTANICA IM ALEA-PARK mit Ostereier-
bemalen und Ostereiersuche. 

15:30 Uhr
OSTERKONZERT MIT DEM SÜDHESSI-
SCHEN KAMMERORCHESTER, Foyer 
des Theatersaals der Konzerthalle (Saal 
oben). Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/
Veranstaltungskarte frei.

Mo 1  Montag, 1. April – Ostermontag
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

Ab 10 Uhr
ANTIKMARKT mit zahlreichen Trödlern, 
Antiquitäten- und Kunsthändlern.  
Salinenplatz.

10:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR  
mit Klaus Bergfeld,  
Treffpunkt: Salinenplatz.

10:30 Uhr
MATINEE ZUM OSTERMONTAG MIT  
DEM SÜDHESSISCHEN KAMMEROR-
CHESTER, Foyer des Theatersaals  
der Konzerthalle (Saal oben).  
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

Ab 11 Uhr
ERÖFFNUNGSWOCHENENDE DES  
BOTANICA IM ALEA-PARK mit Ostereier-
bemalen und Ostereiersuche. 

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
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Di 2  Dienstag, 2. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „SERVUS WIEN“, 
Foyer des Theatersaals der Konzerthalle 
(Saal oben). Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/
Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

Mi 3  Mittwoch, 3. April
13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der Höhen 
rund um Bad Orb. Dauer der Wanderung: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk und 
Kleidung werden empfohlen. Teilnahme-
gebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gästekarte/
Wanderpass frei (zzgl. 5,- € für Transfer).

16:00 Uhr
KAFFEE KLATSCH KULTUR im Landgast-
hof „Zum Heidekrug“, Bahnhofstraße 16.

Do 4  Donnerstag, 4. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „AUSWAHL AUS 
OPER UND OPERETTE“, Foyer des  
Theatersaals der Konzerthalle (Saal 
oben). Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/
Veranstaltungskarte frei.

Fr 5  Freitag, 5. April
16:00 Uhr 
„JAN & HENRY“ – DIE GROSSE BÜHNEN-
SHOW, Theatersaal der Konzerthalle. Ein-
trittskarten von 24,00 € bis 30,00 € erhalten 
Sie in der Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstr. 2, Ticket-Hotline 06052 83-14.

17:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR mit 
Klaus Bergfeld, Treffpunkt: Salinenplatz.

20:00 Uhr
LESUNG UND MUSIK: „MICHAEL ENDE – 
DER SPIEGEL IM SPIEGEL – EIN LABY-
RINTH“, Gartensaal der Konzerthalle. 
Eintrittskarten zu 5,- € erhalten Sie nur 
an der Abendkasse.

Sa 6  Samstag, 6. April
10:00 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 

im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13:30 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information. Von dort 
erfolgt ein Transfer auf eine der Höhen 
rund um Bad Orb. Dauer der Wande-
rung: ca. 3 Stunden, geeignetes Schuh-
werk und Kleidung werden empfohlen. 
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei (zzgl. 5,- € 
für Transfer).

20:00 Uhr
TRUCK STOP:  
„DIE JUBILÄUMSTOUR 2024“

Theatersaal der Konzerthalle. Eintritts-
karten von 44,80 € bis 49,20 € erhalten 
Sie in der Tourist-Information Bad Orb, 
Kurparkstraße 2, Ticket-Hotline 06052 
83-14.

20:00 Uhr
LIQUID SOUND® CLUB, Toskana Therme. 
Ohne Aufpreis zum regulären Eintritt.

So 7  Sonntag, 7. April
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

17.00 Uhr
FINISSAGE DER AUSSTELLUNG  
„DIALOG DER ELEMENTE“, Gartensaal 
der Konzerthalle

Mo 8  Montag, 8. April
17:00 Uhr
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 
Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

19.00 Uhr 
FÜHRUNG DURCH DIE ST. MARTINS- 
KIRCHE, Burgring. Treffpunkt ist am 
Eingang unter dem Glockenturm. Die 
Teilnahme ist frei. Durchführung ohne 
Gewähr (z.B. wegen unvorhergesehener 
Gottesdienste).

Di 9  Dienstag, 9. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „MELODIEN ZUM 
TRÄUMEN“, Gartensaal der Konzerthalle. 
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.
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FR 5  Freitag, 5. April, 16:00 Uhr

„JAN & HENRY“ – DIE GROSSE BÜHNENSHOW
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Mi 10  Mittwoch, 10. April
13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der Höhen 
rund um Bad Orb. Dauer der Wanderung: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk und 
Kleidung werden empfohlen. Teilnahme-
gebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/Gästekarte/
Wanderpass frei (zzgl. 5,- € für Transfer).

14:30 Uhr
BOULE-TREFF im Alea Park, gegenüber 
der Kneippanlage.

Do 11  Donnerstag, 11. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „OPERETTEN-
TRÄUME“, Gartensaal der Konzerthalle. 
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

Fr 12  Freitag, 12. April
17:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR mit 
Klaus Bergfeld, Treffpunkt: Salinenplatz.

21:00 Uhr
MIT DEM ORBER NACHTWÄCHTER 
UNTERWEGS … Führung durch die 
historischen Gassen der Altstadt mit 
Matthias Erk. Treffpunkt: Marktplatz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit Kur-/ 
Gästekarte 6,- €.

Sa 13  Samstag, 13. April
10:00 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

13:30 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen.  
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei.

14:30 Uhr
STEINAUER MARIONETTENTHEATER 
SPIELT: „ASCHENPUTTEL“, Gartensaal 
der Konzerthalle, Eintrittskarten erhalten 
Sie nur an der Tageskasse. Vorbestellun-
gen werden per E-Mail unter  
die-holzkoeppe@web.de empfohlen.

16:15 Uhr
STEINAUER MARIONETTENTHEATER 
SPIELT: „FROSCHKÖNIG“, Gartensaal  
der Konzerthalle, Eintrittskarten  
erhalten Sie nur an der Tageskasse.  
Vorbestellungen werden per E-Mail unter  
die-holzkoeppe@web.de empfohlen.

So 14  Sonntag, 14. April
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

15:00 Uhr
THEMENFÜHRUNG: „MIT EINEM 
STREICH INS HIMMELREICH“ – DER 
SCHARFRICHTER VON ORB, mit Gäste-
führer Stefan Smolinka. Diese Themen-
führung ist nur für Teilnehmer über 18 
Jahre geeignet. Aufgrund baulicher Ge-
gebenheiten ist die Führung, durch Ein-
beziehung mittelalterlicher Bauten am 
Endpunkt der Führung, nicht barrierefrei 
zu begehen. Treffpunkt: Marktplatz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit Kur-/ 
Gästekarte 6,- €.

15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „BILDER AUS 
BERLIN“, Gartensaal der Konzerthalle. 
Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

Mo 15  Montag, 15. April
17:00 Uhr
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 
Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

Di 16  Dienstag, 16. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „VON BACH BIS 
KLASSIK“, Gartensaal der Konzerthalle. 

SA 13  Samstag, 13. April, 14:30 Uhr (Aschenputtel) und 16:15 Uhr (Froschkönig)

STEINAUER MARIONETTENTHEATER SPIELT: „ASCHENPUTTEL“ UND „FROSCHKÖNIG“
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Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/ 
Veranstaltungskarte frei.

Mi 17  Mittwoch, 17. April
13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 
Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  
mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

14:30 Uhr
BOULE-TREFF 

Im Alea Park, gegenüber der Kneipp- 
anlage.

16:00 Uhr
KAFFEE KLATSCH KULTUR im Landgast-
hof „Zum Heidekrug“, Bahnhofstraße 16.

16:00 Uhr
BAD ORBER STADTGESPRÄCHE: THE-
MENSCHWERPUNKT „DEMENZ“ – 
„MARIA ISST – WAS PROSECCO MIT LOS-
LASSEN ZU TUN HAT”. Referent: Stephan 
Wolff. Saal der König Ludwig I. Stiftung 
Bad Orb, Frankfurter Straße 2. Der Ein-
tritt ist frei. Zu dieser Veranstaltung wird 
um Anmeldung gebeten im Bürgerservice 
der Stadt Bad Orb, Tel. 06052 86-127

Do 18  Donnerstag, 18. April
16:00 Uhr
KINO IN DER KONZERTHALLE, Theater-
saal der Konzerthalle. Der Filmtitel wird 
Ende März bekannt gegeben. Eintritts-
karten zu 7,- € erhalten Sie nur an der 
Tageskasse.

19:30 Uhr
KINO IN DER KONZERTHALLE, Theater-
saal der Konzerthalle. Der Filmtitel wird 

Ende März bekannt gegeben. Eintritts-
karten zu 9,- € erhalten Sie nur an der 
Abendkasse.

Fr 19  Freitag, 19. April
17:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR  
mit Klaus Bergfeld,  
Treffpunkt: Salinenplatz.

Sa 20  Samstag, 20. April
10:00 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 

Ab 10 Uhr
SAISONERÖFFNUNG AUF DEM  
FLOWTRAIL mit geführten Touren in 
sechs Leistungskategorien. Flowtrail  
im Haseltal. Weitere Infos unter  
www.flowtrail-badorb.de

13:30 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Tourist-Information, Dauer: 
ca. 3 Stunden, geeignetes Schuhwerk 
und Kleidung werden empfohlen.  
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei.

So 21  Sonntag, 21. April
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

10:00 Uhr
FLOHMARKT ZUGUNSTEN DES GRADIER-
WERKS, Gartensaal der Konzerthalle. 
Der Erlös der Veranstaltung kommt 
ausschließlich der Sanierung des Tech-
nikdenkmals zugute. Lassen Sie sich 
überzeugen von der Vielfalt der Angebote 
und den zivilen Preisen. Für das leibliche 
Wohl ist ebenfalls gesorgt. Der Eintritt  
ist frei.

Mo 22  Montag, 22. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „LEICHTE  
MUSICALMELODIEN“, Gartensaal der 
Konzerthalle. Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/
Gäste-/Veranstaltungskarte frei.

17:00 Uhr
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 
Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

Mi 24  Mittwoch, 24. April
13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 
Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  
mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

14:30 Uhr
BOULE-TREFF im Alea Park, gegenüber 
der Kneippanlage.

19:30 Uhr
VORTRAG DER ÖKUMENISCHEN KUR-
SEELSORGE: „DIE KRAFT DER WERT-
SCHÄTZUNG: SICH SELBST UND ANDE-
REN POSITIV BEGEGNEN“ mit Pfarrerin 
Dr. Elke Seifert. MediClin Rehazentrum, 
Spessartstr. 20, Vortragsraum 41. Der 
Eintritt ist frei.

Fr 26  Freitag, 26. April
15:00 Uhr
WALDBADEN MIT ALLEN SINNEN, 2-stün-
diger Waldbade-Spaziergang mit Kurs-
leiterin Petra Edosah, Treffpunkt: Park-
platz Friesenheiligen. Bitte mitbringen: 
dem Wetter/der Jahreszeit angepasste 
Kleidung, gutes Schuhwerk, ausreichend 
Flüssigkeit. Anmeldung: Tourist-Informa-
tion, Kurparkstraße 2, Tel. 06052 83-0, 
Kosten: 22,- € p. P.

17:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR mit 
Klaus Bergfeld, Treffpunkt: Salinenplatz.

20:00 Uhr
SCHIFF AHOI, Kreuzfahrt-Komödie von 
David Shelter mit Tanja Schumann, 
Alexander Milz, Anouschka Renzi, Julika 
Wagner und Falk-Willy Wild. Theatersaal 
der Konzerthalle. Eintrittskarten von  

29,- € bis 35,- € erhalten Sie in der Tourist-
Information Bad Orb, Kurparkstraße 2, 
Ticket-Hotline 06052 83-14.

21:00 Uhr
MIT DEM ORBER NACHTWÄCHTER 
UNTERWEGS … Führung durch die 
historischen Gassen der Altstadt mit 
Matthias Erk. Treffpunkt: Marktplatz. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 7,- €, mit Kur-/ 
Gästekarte 6,- €.

Sa 27  Samstag, 27. April
10:00 Uhr
ALTSTADTFÜHRUNG „950 JAHRE IN  
95 MINUTEN“, Treffpunkt: Gradierwerk 
im Kurpark, Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., 
mit Kur-/Gäste-/Veranstaltungskarte frei. 
13:30 Uhr Wanderung mit dem Spessart-
bund, Treffpunkt: Tourist-Information, 
Dauer: ca. 3 Stunden, geeignetes Schuh-
werk und Kleidung werden empfohlen. 
Teilnahmegebühr: 4,- € p. P., mit Kur-/
Gästekarte/Wanderpass frei.

14:00 Uhr
2. BAD ORBER KIRSCHBLÜTENFEST mit 
Unterhaltungsprogramm. Für Speis und 
Trank ist gesorgt. Grünanlage am Bahn-
hofsvorplatz.

So 28  Sonntag, 28. April
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

15:00 Uhr
KONZERT MIT DEM MUSIKVEREIN 1965 
KASSEL E. V., Musikpavillon im Kurpark. 
(Bei ungünstiger Witterung im Gartensaal 
der Konzerthalle.) Eintritt frei.

Mo 29  Montag, 29. April
15:30 Uhr
KONZERT MIT DEM SÜDHESSISCHEN 
KAMMERORCHESTER: „WUNDERBARE 
OPERETTEN“, Gartensaal der Konzert-
halle. Eintritt: 5,- € p. P., mit Kur-/Gäste-/
Veranstaltungskarte frei.

17:00 Uhr
BRIDGE-TURNIER DES BRIDGECLUBS 
BAD ORB, Hotel Orbtal, Teilnahme-
gebühr: 3,- €. Einzelspieler werden um 
vorherige Anmeldung bei Wolfgang Bank, 

Tel: 06053 3976 oder 0176 43968370, 
gebeten.

19.00 Uhr
FÜHRUNG DURCH DIE ST. MARTINS-KIR-
CHE, Burgring. Treffpunkt ist am Eingang 
unter dem Glockenturm. Die Teilnahme 
ist frei. Durchführung ohne Gewähr  
(z. B. wegen unvorhergesehener Gottes-
dienste).

Di 30  Dienstag, 30. April
19:00 Uhr
AUFSTELLEN DES MAIBAUMES mit dem 
Musikverein Bad Orb unter der Leitung 
von Alfons Stock. Salinenplatz.

Mi 1  Mittwoch, 1. Mai – Maifeiertag
Heute fährt um 11:10 Uhr und 14:05 Uhr 
die BAD ORBER DAMPFKLEINBAHN, 
Bahnhof.

Ab 10 Uhr
ANTIKMARKT mit zahlreichen Trödlern, 
Antiquitäten- und Kunsthändlern.  
Salinenplatz.

10:00 Uhr
GEFÜHRTE MOUNTAINBIKE-TOUR  
mit Klaus Bergfeld,  
Treffpunkt: Salinenplatz.

13:45 Uhr
WANDERUNG MIT DEM SPESSARTBUND, 
Treffpunkt: Kurpark Haupteingang. Von 
dort erfolgt ein Transfer auf eine der 
Höhen rund um Bad Orb. Dauer der 
Wanderung: ca. 3 Stunden, geeignetes 
Schuhwerk und Kleidung werden  
empfohlen. Teilnahmegebühr: 4,- € p. P.,  

mit Kur-/Gästekarte/Wanderpass frei 
(zzgl. 5,- € für Transfer).

14:30 Uhr
BOULE-TREFF im Alea Park, gegenüber 
der Kneippanlage.

14:30 Uhr
MAITANZ MIT DER TANZBAND  
„SUNSHINE“, Musikpavillon im Kurpark. 
Eintritt frei. (Bei ungünstiger Witterung 
findet das Konzert in der Konzerthalle 
statt).
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Di 30  Dienstag, 30. April
19:00 Uhr
AUFSTELLEN DES MAIBAUMES 
mit dem Musikverein Bad Orb 
auf dem Salinenplatz.
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